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Oberliga Damen Baden-Württemberg

TTC Singen : TTG Süßen II 
Sonntag, 25.02.2024, 14:00 Uhr

Rehorek und Ehinger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Oberliga Damen Baden-Württemberg traf der TTC Singen am Sonntag, den 25. Februar
im 11. Saisonspiel auf die TTG Süßen II. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Rehorek und Ehinger. Auffällig war, dass die TTG Süßen II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Rehorek / Ehinger die
Gastspielerinnen Brock / Gugenhan in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nicht ganz mithalten konnten Plieninger / Schufft, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Bechtel / D'Elia, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Katerina
Rehorek ihre Gegnerin Nadine D'Elia beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Nicht ganz mithalten
konnte Franziska Plieninger, beim 1:3 gegen Martina Bechtel, obwohl sie nicht komplett chancenlos
war. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Sabine Gugenhan zeigte Lea Ehinger ihrer Kontrahentin die Grenzen
auf. Die richtige Taktik hatte Jana Schufft beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Mona Brock ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:2. Mit 3:1 hatte Katerina Rehorek im Match gegen Martina Bechtel die Nase
vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Kurios war das
Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Rehorek ging. Mit 11:6,
11:7, 4:11, 11:9 siegte Franziska Plieninger gegen Nadine D'Elia und gab dabei nur einen Satz her.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Lea Ehinger konnte im Spiel gegen Mona
Brock einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Dieser Sieg war
somit der 8. Sieg von Ehinger seit Beginn der Serie, während sie bislang 6 Einzel verlor. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. 9:11, 11:6, 9:11, 11:8, 11:9 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Jana Schufft und Sabine Gugenhan den letzten Ballwechsel spielten. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Schufft mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Singen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den 1. TTC Ketsch am 03.03.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team der
TTG Süßen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 03.03.2024 gegen den TV
Rechberghausen erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Singen

Doppel: Rehorek / Ehinger 1:0, Plieninger / Schufft 0:1 
Einzel: K. Rehorek 2:0, F. Plieninger 1:1, L. Ehinger 2:0, J. Schufft 2:0 

 TTG Süßen II
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Doppel: Brock / Gugenhan 0:1, Bechtel / D'Elia 1:0 
Einzel: M. Bechtel 1:1, N. D'Elia 0:2, M. Brock 0:2, S. Gugenhan 0:2


